
Protokoll zum 17. ordentlichen Plenum des
Allgemeinen Studierendenausschusses der

Legislatur 2022/23

Datum   Beginn     Ende Ort 

28.09.2022   16:03     XX:XX Zoom-Videokonferenz

Redeleitung  Protokollführung 

Ben Fachinger Megan Zipse
Anwesenheit 

Vorsitzende: Ben Fachinger, Megan Zipse

Referent*innen:
Tilmann Matthaei, Lio Buß, Solveig Klebert (ab 16:07 Uhr), Torben Klebert
(ab 16:22 Uhr), Felix Pestke (ab 16:45 Uhr)

Beauftragte:

Autonome 
Referent*innen: 

Fabienne André

 Gäste: -    

TOP 1: Begrüßung und Regularia 

Der/Die Vorsitzende Ben Fachinger eröffnet die Sitzung um 16:03 Uhr. 
Megan Zipse wird als Protokollant vorgeschlagen und bestätigt. 
Die Tagesordnung wird wie folgt vorgeschlagen und angenommen: 

1. Begrüßung & Regularia
2. Anträge
3. Berichte & Projekte
4. Termine & Sonstiges

Ben Fachinger wird als Redeleitung vorgeschlagen und bestätigt.
Ben stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde.
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TOP 2: Anträge

Fabienne stellt folgenden Antrag vor:
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Bildkauf für das gemeinsame Projekt WupperFrauen  
Antragsnummer: 2022/III/158/fin

Antragsteller*in: Fabienne André

Antragstext: Hiermit beantrage ich die Übernahme der Kosten für den Kauf eines Fotos der 
jüdischen verfolgten Bildhauerin Doris Pollatschek bei Shutterstock für die gemeinsame 
Erstellung einer Biografie mit dem Projekt WupperFrauen. Ziel ist es, mehr über wichtige Frauen,
die in Wuppertal leben/gelebt haben und wirken/gewirkt haben, zu lernen und diese auch an der 
Uni sichtbar zu machen. 

Antragshöhe: 179€

Ja: 3 / Nein: 0 / Enthaltung: 0

Solveig Klebert betritt das Plenum um 16:07 Uhr

Ben stellt folgenden Antrag vor:
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Gas für den Grill 
Antragsnummer: 2022/V/144/fin

Antragsteller*in: Benjamin Fachinger

Antragstext: Nachdem beim Redekunst e.V. Sommerfest der AStA-Grill kein Gas mehr hatte, 
haben Mitglieder von Redekunst freundlicherweise eine neue Kartusche geholt. Diese mögen 
nun ihr Geld erstattet bekommen, so der Vorsitz will.

Antragshöhe: 30€

Ja: 3 / Nein: 0 / Enthaltung: 0

Megan stellt folgenden Antrag vor: 
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Nachbeschluss Taschen bemalen Joris
Antragsnummer: 2022/III/159/fin

Antragsteller*in: Joris Richter

Antragstext: Joris hat für das Taschen bemalen beim Gay BBQ mehr Geld ausgegeben als 
gedacht. Er soll das ganze Geld zurück bekommen. Dieser Antrag ersetzt Antrag 2022/III/141/fin.

Antragshöhe: 115€

Ja: 4 / Nein: 0 / Enthaltung: 0
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Torben Klebert betritt das Plenum um 16:22 Uhr.

Tilmann stellt folgende Anträge vor: 
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Verfahren zur Bewirtschaftung der Haushaltstitel (Variante 1)
Antragsnummer: 2022/II/160/auftr

Antragsteller*in: Tilmann Matthaei

Antragstext: Die Haushaltstitel werden entsprechend der beigefügten Tabelle (Anlage am Ende 
des Protokolls) bewirtschaftet.

Dabei bedeutet...
...antragsfrei: Es wird kein Antrag benötigt um Kosten abzurechnen.
...Referat: Die entsprechenden Referate dürfen Kosten abrechnen.
...Ordnung: Die Kosten werden entsprechend einer Ordnung abgerechnet.

Es gelten die markierten Wertgrenzen und Einschränkungen.

_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Verfahren zur Bewirtschaftung der Haushaltstitel (Variante 2)
Antragsnummer: 2022/II/161/auftr

Antragsteller*in: Tilmann Matthaei

Antragstext: Die Haushaltstitel sind grundsätzlih bis zu einer Wertgrenze von 500 € antragsfrei zu
bewirtschaften.

Davon ausgenommen sind:
- Einnahmen und Ausgaben, die üblicherweise nicht im Tätigkeitsbereich des AStA-Mitglieds 
liegen.
- Einnahmen und Ausgaben, die Mitgliedern des AStAs einen nicht-unerheblichen persönlichen 
Vorteil verschaffen können.
- Die Annahme und Gewährung von Spenden, Sponsoring, o.Ä.
- Honorare, Gagen, o.Ä.
- Ausgaben für die eine Ordnung besteht.
- Die Bereiche des Betriebs gewerblicher Art. Kultur-Titel werden durch das Kulturreferat 
bewirtschaftet.
- Inventar das erhebliche Folgekosten verursachen kann.

Legt die Höhe der Ausgabe die Vermutung nahe, dass die Jahresplanung beeinträchtigt werden 
könnte, ist vorab mit dem*der Finanzreferenten*in Rücksprache zu halten.

Diskussion zu den Anträgen: Fabienne fragt, was „Einnahmen und Ausgaben, die üblicherweise 
nicht im Tätigkeitsbereich des AStA-Mitglieds liegen“ sind und ob die autonomen Referaten 
weiterhin Anträge beschließen müssen. Tilmann sagt, dass auch für autonome Referate die 
antragsfreie Bewirtschaftung möglich sein soll, da sie nur Geld aus ihren eigenen Haushaltstitel 
abrufen und niemandem Geld wegnehmen könnten. Solveig fragt, ob bis jetzt die Töpfe auch 
nach Referaten aufgeteilt werden. Tilmann sagt nein, jeder Topf sei von allen AStA-Mitgliedern 
beantragbar. Solveig merkt an, dass ein Beschluss bei einem so dünn besetzten AStA-Plenum 
schwierig ist. Megan merkt an, dass eine E-Mail und ein Hinweis auf diese E-Mail in der 
Telegramgruppe verschickt wurden. Eine verantwortliche Bewirtschaftung der Titel sei laut 
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Solveig eventuell bei dem nächsten AStA nicht gegeben. Megan merkt an, dass der Beschluss 
nur bis Ende der Amtszeit gilt; Ben fügt hinzu, dass der Beschluss nach Vorlage beim Stupa 
auch dauerhaft gültig sein kann. Ben stellt die Funktion von Kontrollgremien wie dem AStA-
Plenum in Frage, der Finanzer würde auch bei einem solchen Beschluss prüfen, ob die 
Ausgaben zum Beispiel den Vorgaben der HWVO genügen. Ben hat große Hoffnungen für das 
AStA-Plenum, wenn weniger Finanzanträge gestellt würden, wir könnten dann mehr über big 
picture-Dinge reden. Außerdem könne so der Verwaltungsakt für die Abrechnung von Ausgaben 
minimiert werden. Torben versteht das Argument den Entbürokratisierung und findet ein AStA-
Plenum mit mehr Diskurs gut, stimmt aber Solveig zu, dass Kontrolle besser als Vertrauen ist. 
Solveig findet Anträge schreiben nicht so schlimm und findet es zumutbar.

Felix betritt das Plenum um 16:45 Uhr.

Felix findet 500€ antragsfrei sehr hoch und schlägt eine 200€-Grenze vor. Megan schlägt vor, 
dass eine andere Art von Kontrollmechanismus gefunden werden kann, zum Beispiel eine 
Aufstellung der Kosten die einmal im Monat allen zur Verfügung gestellt wird. Tilmann erklärt, 
dass der Aufwand mit den Anträgen nicht beim Schreiben aufhört. Er erklärt, warum die 
Wertgrenze von 500€ gewählt wurde, das sei der Betrag, über den laut Satzung der 
Studierendenschaft einzelne AStA-Mitglieder Verträge abschließen dürfen. Eine einmalige 
„überschüssige“ Zahlung von 500€ sei von uns zu verkraften. Tilmann schlägt eine verpflichtende
Vorausplanung der Referate als Kontrollmechanismus vor. Solveig findet Felix‘ Vorschlag von 
einer 200€-Grenze gut. Ben merkt an, dass wir eine hochschulpolitische Vertretung sind und 
unser Plenum dafür genutzt werden sollte, über Hochschulpolitik zu reden, statt die Ausgaben 
einzelner Referate zu besprechen. Ben erklärt wie der Haushalt geplant wird und dass niemand 
anderen Referaten Geld wegnehmen würde, wenn der Haushalt gut geplant ist. Tilmann erörtert, 
dass Ausgaben an vielen verschieden Stellen geprüft werden und die Kontrolle durch das AStA-
Plenum begrenzt ist. Torben hat Sorge, dass trotz weniger Anträgen kein politischer Diskurs auf 
dem AStA-Plenum stattfindet. Darauf müssen wir aktiv hinarbeiten. Es wird vorgeschlagen, auf 
der morgigen Klausur darüber zu reden.
Felix stellt einen Änderungsantrag an 2022/II/161/auftr, dass die Grenze auf 250€ gesenkt wird. 

Die Anträge 2022/II/160/auftr, 2022/161/auftr und der geänderte 2022/II/161/auftr werden 
nacheinander abgestimmt in der Reihenfolge von weitreichendster zu am wenigsten 
weitreichendem Antrag:

originaler 2022/II/161/auftr: 3 Ja, 3 Nein, 2 Enthaltungen → der Antrag ist abgelehnt
geänderter 2022/II/161/auftr: 5 Ja, 2 Nein, 1 Enthaltungen → der Antrag ist angenommen
2022/II/160/auftr: entfällt, weil ein weitergehender Antrag angenommen ist 
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Megan stellt folgende Anträge vor: 
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: CSD Wuppertal Standgebühr
Antragsnummer: 2022/III/154/fin

Antragsteller*in: Joris Richter

Antragstext: Joris hat die Standgebühr für den CSD Wuppertal bezahlt und soll das Geld 
zurückbekommen.

Antragshöhe: 40€

Ja: 4 / Nein: 0 / Enthaltung: 0
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: CSD-Helfer*innengrillen
Antragsnummer: 2022/III/155/fin

Antragsteller*in: Joris Richter

Antragstext: Joris wird für das Helfer*innengrillen einkaufen und soll dafür das Geld zurück 
bekommen.

Antragshöhe: 200€

Ja: 5 / Nein: 0 / Enthaltung: 0  
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: CSD-Helfer*innengeschenk
Antragsnummer: 2022/III/156/fin

Antragsteller*in: Sophie Brüstle

Antragstext: Meike soll für ihre Hilfe beim CSD ein Geschenk erhalten. Dafür soll Elias das geld 
zurück bekommen.

Antragshöhe: 25€

Ja: 5 / Nein: 0 / Enthaltung: 0 
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Nachbeschluss Preise CSD
Antragsnummer: 2022/III/157/fin

Antragsteller*in: Sophie Brüstle

Antragstext: Sophie hat für die Preise für das Quiz auf dem Wuppertaler CSD mehr als gedacht 
ausgegeben. Sie soll 54,45€ zurück bekommen. Dieser Antrag ersetzt Antrag 2022/III/142/fin 
„Rückerstattung Sophie Brüstle“.

Antragshöhe: 54,45€

Ja: 4 / Nein: 0 / Enthaltung: 0
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TOP 3: Berichte und Projekte
Tilmann berichtet von der 9€-Ticket-Erstattung. Die zweite Welle an Überweisungen (3000 
zusätzliche Studierende) wird bald rausgehen. Megan fügt hinzu, dass die First-Level-Support-
Zeiten im Oktober reduziert werden und sie dann nur 6 Stunden in der Woche arbeitet.
Fabienne berichtet von den geplanten Veranstaltungen des Frauen*-Referats. Sie fragt 
auch, wie das Initiativen-Speeddating ablaufen wird.
Felix berichtet vom geplanten Senatsantrag zu Teilzeitstudiengängen. Den Menschen, die 
den Antrag schreiben, wurde empfohlen, ihn nicht zu stellen beziehungsweise anders zu stellen. 
Der Senat kann das, was gefordert werden soll, nicht beschließen.
Tilmann berichtet vom Haushalt. Das Stupa-Protokoll kam so spät, dass wir in die Zwölftel-
Haushaltregelung rutschen werden. Das bedeutet, dass im Oktober für jeden Haushaltstopf ein 
Zwölftel der Höhe des Topfes im Haushalt von 2021/22 zur Verfügung steht. Das gilt bis unser 
Haushalt für 2022/23 vom Rektorat geprüft wurde.
Megan berichtet von Schnelltests für die Partys im Wintersemester. Bei Metro sind gerade 
Tests im Angebot, wir wollen 500 bestellen. Die Tests sollen über Inventar allgemein bestellt 
werden.

TOP 4: Termine und Sonstiges
29.09. AStA-Klausursitzung
09.10. 10 Uhr Ersti-Taschen packen
10.10. 9 Uhr Ersti-Taschen zur Uni-Halle bringen

11 Uhr Ersti-Taschenausgabe
14-18 Uhr Cocktails auf der Ebene

11.10. 14-18 Uhr Cocktails auf der Ebene
12.10. 16 Uhr AStA-Plenum in Präsenz

22 Uhr WiWi x AStA Party
14.10. online-Veranstaltung zu „WupperFrauen“
17.-21.10. Kritische Einführungswoche

Ben schließt das Plenum um 18:10 Uhr.

(Redeleitung)  (Protokollführung) 
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finanzen

vorjahr

11196 forderungen ✓ 21196 verbindlichkeiten ✓
11197 forderungen 19% ✓ 21197 verbindlichkeiten 19% ✓
11198 forderungen 7% ✓ 21198 verbindlichkeiten 7% ✓

rücklagen

11202 gesetzlich ✓ 21202 gesetzlich ✓
11203 erneuerung ✓ 21203 erneuerung ✓
11204 erw./sonder ✓ 21204 erw./sonder ✓

zinsen/gebühren

11305 asta ✓ 21305 asta ✓
11306 ticket ✓ 21306 ticket ✓

umsatzsteuer

11490 eu-leistung 19% ✓ 21490 eu-leistung 19% ✓
11494 19% ✓ 21494 19% ✓
11492 7% ✓ 21492 7% ✓
11493 erstattung ✓ 21493 zahlung ✓

pfand/kaution

11507 flaschenpfand ✓ 21507 flaschenpfand Kultur
11508 kaution 21508 kaution

11509 schlüsselpfand ✓ 21509 schlüsselpfand ✓
11590 sonstiges 21590 sonstiges

spenden/sponsoring

11609 studentisch 21609 studentisch

11610 uni-intern 21610 uni-intern

11690 sonstiges 21690 sonstiges

11611 beiträge ✓ 21611 gebunden ✓

beiträge

asta

12101 überschuss vj ✓
12111 beiträge ✓
12199 folgejahr 22199 übertrag ✓

sozialfonds

12201 überschuss vj ✓ 22201 zuschuss vj ✓
12211 beiträge ✓ 22211 beihilfen ✓
12212 darlehen ✓ 22212 darlehen ✓
12290 sonstiges 22290 sonstiges ✓ für die Verfolgung von Forderungen
12299 folgejahr 22299 übertrag ✓

fachschaften

12301 überschuss vj ✓
12311 beiträge ✓ 22311 selbstbewirtschaftungsmittel ✓
12390 sonstiges 22390 sonstiges

12399 folgejahr 22399 übertrag ✓

ticket

12401 überschuss vj ✓
12411 beiträge ✓ 22411 beiträge ✓
12499 folgejahr ✓ 22499 übertrag ✓
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verwaltung

asta

13101 überschuß bga ✓ 23101 zuschuss bga ✓
23115 personalrat

✓

nach freiem Ermessen des 

Personalrats / der Personalrätin
23120 gehälter ✓ im Rahmen bestehender Verträge
23122 aufwandsentschädigung ✓
23123 versicherungen ✓ im Rahmen bestehender Verträge
23124 zeitungen/bücher ✓ ausschließlich durch Mitarbeiter
23125 telefon ✓ im Rahmen bestehender Verträge
23126 porto ✓
23127 reisekosten/unterkunft

23128 gericht,anwalt,beratung ✓ im Rahmen bestehender Verträge
23129 inventar bis 

800€

23130 inventar über 800€

23131 instandhaltung ✓ 100 € Nachhaltigkeit 400 € Nachhaltigkeit für die Hochbeete
23140 soziale härte ✓

13162 getränke 23162 getränke & verzehr

✓ 50 €      Kultur, PoliBi 200 €

antragsfrei: Waren verbleiben auf 

der AStA-Ebene; Referate: 

Wertgrenzen pro Veranstaltung
23168 honorare

23180 schreibwaren   0%

✓ 50 €

sofern Material auf AStA-Ebene 

verbleibt
13190 sonstiges 23190 sonstiges

info

23229 inventar geringf.

23233 veröffentlichungen Presse 200 € Wertgrenzen pro Veranstaltung

stupa

23322 aufwandsentschädigung ✓
23341 wahlen

23390 sonstiges

autonome referate

23422 aufwandsentschädigung ✓ je 2/7 für frauen/queer, sonst je 1/7
13450 ausländer*innen 23450 ausländer*innen ✓
13451 behinderte u.chr.kranke 23451 behinderte u.chr.kranke ✓
13452 frauen 23452 frauen ✓
13453 fachschaften 23453 fachschaften ✓
13454 queer 23454 queer ✓
13455 weitere 23455 weitere ✓
13456 bipoc 23456 bipoc ✓

kragru

23520 gehälter ✓ im Rahmen bestehender Verträge
23529 inventar bis 

800€

23530 inventar über 800€

23531 instandhaltung

23590 sonstiges ✓ im Rahmen bestehender Verträge
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shop

14101 zuschuss ✓ 24101 überschuss ✓
24120 gehälter ✓ im Rahmen bestehender Verträge
24129 inventar bis 

800€

19%

durch Shopleitung
24130 inventar über 800€ 19% durch Shopleitung
24131 instandhaltung 19% durch Shopleitung
24164 werbung 19% Presse

14180 schreibwaren 19% ✓ durch Shopleitung 24180 schreibwaren 19% durch Shopleitung
14181 schreibwaren   7% ✓ durch Shopleitung 24181 schreibwaren  7% durch Shopleitung
14186 papier 19% ✓ durch Shopleitung 24186 papier 19% durch Shopleitung
14190 sonstiges 19% ✓ durch Shopleitung 24190 sonstiges durch Shopleitung

kultur

14201 zuschuss ✓ 24201 überschuss

24223 versicherung

24229 inventar bis 

800€

19%

24230 inventar über 800€ 19%

24231 instandhaltung 19% Kultur 100 €
14260 eintritt 19% ✓ 24260 eintritt 19%

14261 getränke 7% ✓ 24261 eintritt + getränke 7% Kultur
14262 getränke 19% ✓ 24262 getränke 19% Kultur
14263 garderobe 19% ✓ 24263 garderobe 19%

24264 werbung 19% Presse 170 € Wertgrenzen pro Veranstaltung
24265 veranstaltung 0% Kultur 50 € 
24266 veranstaltung 19% Kultur 50 € 
24267 veranstaltung  7% Kultur 50 € 
24268 gagen

24269 gagen 19%

24270 gagen 7%

14272 sponsoring 19% 24272 sponsoring 

14273 sponsoring  7%

14290 sonstiges 24290 sonstiges

Hinweis: Mitarbeiter können, sofern keine höheren Grenzen gelten, Waren und Dienstleistungen bis zu 500 € für Angelegenheiten im eigenen Bereich erwerben.
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